
Hamburg

Hamburg ist schon ein heißes Pflaster.

An jeder Ecke gibt es zu sehen und erleben

und natürlich was zum Geld-ausgeben.

Er schmilzt schnell, mein schwer verdienter Zaster.

Auch diese Stadt will niemals schlafen.

Unaufhörlich ist hier Party-time.

Will man ein Teil von allem sein,

geht man an den Hafen.

Künstler, Fischbrötchen und Menschenmenge,

Museeumsschiff und Philharmonie.

Aus der Hafenkneipe dringt die Melodie

von Hans Albers und Lale Andersens Gesänge.

Die Luft ist voll von den Gerüchen

nach Wasser, Öl und großer Freiheit.

Frischen Fisch gibt's hier zu jeder Zeit,

es kommen wunderbare Dinge aus den Küchen.

Ja, schon bin ich dieser Stadt verfallen,

vergesse fast: ich bin zur Arbeit hier,

schmecke auf meinen Lippen noch das "Haifisch-Bier"

und bedaure, dass hier meine Schritte bald verhallen.
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